
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Pressekonferenz 
 
 
 
Vorstellung HWWI-Gutachten: Wege zur Vollbeschäftigung  

Weniger als zwei Millionen Arbeitslose in drei Jahren 
 
Berlin. Die jüngsten Arbeitsmarktdaten sprechen eine klare Sprache: Die Zahl 
der Arbeitslosen ist auf den niedrigsten Stand seit fast 20 Jahren und die Zahl 
der Beschäftigten so hoch wie nie zuvor. „Vollbeschäftigung ist in den kommen-
den Jahren erreichbar, wenn Politik, Unternehmen, Arbeitnehmer und Arbeits-
suchende dies zu ihrem Projekt machen“, so Hubertus Pellengahr, 
Geschäftsführer der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) zur Ent-
wicklung der Arbeitslosigkeit. 
 
Prof. Dr. Thomas Straubhaar, Leiter des Hamburgischen WeltWirtschafts-
Instituts, stellt das Gutachten „Wege zur Vollbeschäftigung“ in einer Pressekon-
ferenz der INSM vor und erläutert, welcher Politik es für einen nachhaltigen 
Erfolg am Arbeitsmarkt bedarf. 
 
 
 

Pressekonferenz: Wege zur Vollbeschäftigung  
Mittwoch, 4. Mai 2011, 11.00 Uhr 
Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz, Raum 4 
Schiffbauerdamm 40/Ecke Reinhardtstraße 55, 10117 Berlin 
 
 
 
 
 
Bitte informieren Sie uns mit beigefügter Rückmeldung über Ihre Teilnahme.  
 
Rückfragen: 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:  
Thomas Bauer, Telefon 030 27 877 174, bauer@insm.de  
 

Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft ist ein überparteiliches Bündnis aus Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft. Sie wirbt für die Grundsätze der Sozialen Marktwirtschaft in 
Deutschland und gibt Anstöße für eine moderne marktwirtschaftliche Politik. Die INSM wird  
von den Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektro-Industrie finanziert. 
  

27. April 2011 
 



Rückmeldung 
 

Pressekonferenz 
Wege zur Vollbeschäftigung  

 
 
 

Mittwoch, 4. Mai 2011 
11.00 Uhr 

 
im Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz, Raum 4, 

Schiffbauerdamm 40/Ecke Reinhardtstraße 55, 10117 Berlin. 
 
 

Ihre Antwort bitte per Fax an 030 - 27 877 181 oder  
per E-Mail an presseservice@insm.de  

 
 
 

 
 

Ja, ich komme gerne. 
 
 
 Ja, ich komme und hätte gerne ein Interview mit: 
 

Prof. Dr. Thomas Straubhaar,  
Leiter des Hamburgischen WeltWirtschaftsInstituts 
 
 
Hubertus Pellengahr,  
Geschäftsführer der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft  

 
 

Bitte senden Sie mir im Anschluss Informationsmaterial zu. 
   
 
Medium: _______________________________________________________ 

 
Name: _______________________________________________________ 

 
Telefon: _______________________________________________________ 

 
Fax: _______________________________________________________ 

 
E-Mail: _______________________________________________________ 
 


